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Mitarbeiter finden und binden

Innovative und intelligente 

Personalinstrumente



SICHER IN DIE ZUKUNFT

betriebliche Zukunfts- und 

Altersvorsorge 

der Geschäftsleitung, Ihrer 

Mitarbeiter und deren Familien

EXISTENZ SICHERN

betriebliche 

Arbeitskraftabsicherung 

mit vereinfachter 

Gesundheitsprüfung (BU)

EXISTENZSICHERUNG

betriebliche Invaliditätsvorsorge –

Absicherung ohne 

Gesundheitsprüfung

FLEXIBEL SEIN

Lebensarbeitszeitkonten –

flexibles Ansparen und  

Freistellung nutzen

flexible in den Ruhestand (ATZ)

GESUND BLEIBEN

betriebliche Gesundheitsvorsorge 

– mit vereinfachter bzw. ohne 

Gesundheitsprüfung

Mitarbeiter finden und binden

Innovative und intelligente Personalbindungsinstrumente



Lebensarbeitszeitkonten –

flexibles Ansparen und  

Freistellung nutzen



Gute Gründe für ein Zeitwertkonto



Signale für ein Lebensarbeitszeitkonto

Handlungsfelder auf Seiten des Arbeitgebers



Wertguthaben

LAZ-Konto

Angespartes

Guthaben in Euro

Auszahlung des 

Wertguthabens für …

Aufbau des 

Wertguthabens

Insolvenzsicherung

Einbringungen für Arbeitnehmer 

steuer- und sozialversicherungsfrei

Auszahlungen steuer- und 

sozialabgabenpflichtig

Auszahlung im Störfall

Übertragung
– auf neuen Arbeitgeber
– auf DRV Bund

Garantierte

Verzinsung

Überschuss-

beteiligung

Gehaltsbestandteile

Weihnachtsgeld,
Urlaubsgeld, Tantieme

Überstunden,
Urlaubstage

Vorzeitigen Ruhestand
(voll oder teilweise)

Individuelle Freistellungszeiten

Lebensarbeitszeitkonto

Zeit ansparen, verzinsen und für die Freistellung nutzen



6735 554525 Lebensjahre

Elternzeit1)

Sabbatical

Vorruhestand

(mit LAZ auch vor dem 

62. Lj. möglich)

Rentenbeginn

Verringerung 

der vertraglich 

vereinbarten 

Arbeitszeit1)

Pflege eines 

Angehörigen1)

Qualifizierung 

für neue 
Aufgaben

6 Monate Arbeits-

zeitreduzierung

auf 50 %. Aus 

dem Zeitwertkonto 

wird auf das volle 

Gehalt um 

50 % aufgestockt.

3 Monate 

Freistellung

2 Jahre Freistellung oder 

4 Jahre Teilzeit

Freistellungszwecke von Wertguthaben aus Zeitwertkonten

Praktische Beispiele für die Nutzung von Wertguthaben



Flexible in den 

Ruhestand (ATZ)



Ihr Altersteilzeitkonto**

* Die Laufzeit der Altersteilzeit ist auf bis zu drei Jahre begrenzt. Eine Verlängerung auf bis zu sechs Jahren ist nur per Tarifvertrag oder aufgrund eines Tarifvertrages in einer 

Betriebsvereinbarung zulässig. 

** Ohne Berücksichtigung der Sozialversicherungsbeiträge.

Aktive Zeit Passive Zeit

Ansparung des 

Kapitals

Auflösung 

des Kapitals

61 Jahre 67 Jahre

Zeit

Gehalt

4.000 €

2.000 €
„Sparbeitrag“

Gehalt Gehalt

Altersteilzeitmodell (ATZ) mit Garantie

Bekanntes Blockmodell



Der Arbeitgeber schließt zur Absicherung der Wertguthaben aus Altersteilzeit eine 

Rückdeckungsversicherung mit der R+V Lebensversicherung AG ab.

Das Rückdeckungskapital auf dem Konto wird über eine individuelle Vereinbarung an 

den Mitarbeiter verpfändet.

Das Kapital wird mit einem Garantiezins von 0,25 % verzinst. Die Zinsgewinne stehen 

dem Arbeitgeber als Kontoinhaber zu.

Ab Beginn der Freistellungsphase wird dem Mitarbeiter das angesparte Wertguthaben in 

monatlichen Raten ausgezahlt.

Bei Insolvenz des Arbeitgebers zahlt die R+V das Wertguthaben als Einmalzahlung 

direkt an den Arbeitnehmer aus. Anfallende Steuern und Sozialabgaben werden von der 

R+V ermittelt und an die zuständigen Stellen abgeführt. 

Funktionsweise ATZ mit Garantie:

Altersteilzeitabsicherung mit Garantie

Funktionsweise

1

2

3

4

5



Betriebliches 

Gesundheitsmanagement (bKV) 



Betriebliche Krankenversicherung

Gesunde Mitarbeiter, gesundes Unternehmen

Sehhilfen

Ambulante Zusatzversicherung

Ausland

Naturheilverfahren

Stationäre Zusatzversicherung

Zahnersatz

PflegeKonzept

Vorsorge

Zahnvorsorge

Krankentagegeld

Gesetzliche KV



Wer sind wir

17.000

Mitarbeiter

Platz 2

in der Lebens-

und Komposit-

versicherung

in Deutschland

26 Mio.

Verträge

19 Mrd. EUR

Beiträge

9 Mio.

Kunden



Referenzunternehmen der R+V

Aus dem Bereich Zuwendungsempfänger (Öffentlicher Sektor)



Nachhaltigkeit (Auszug aus dem R+V Nachhaltigkeitsbericht 2020)

ethische Kapitalanlage (analog Handreichung Deutscher Bischofskonferenz 2005 u. 2020



Kompetenzteam R+V

Ihr Kompetenzteam in der DKM 

Burkhard Hessing

Geschäftsbereich 

Gesundheitsbranche & 

Öffentlicher Sektor

Senior Consultant

Tel.: 0151 2641 3237

Burkhard.Hessing@ruv.de

Mark Eskuche

Spezialist für institutionelles 

Risikomanagement

Tel.: 0151 264 135 54 

Mark.Eskuche@ruv.de

Christian Kisker 

Spezialist für institutionelle  

Versorgungssysteme zur 

Mitarbeiterbindung

Tel.: 0151 264 160 20 

Christian.Kisker@ruv.de


